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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)  

der mymobility24 GmbH 

 

1. Vertragsgegenstand   

1.1. Die mymobility24 GmbH, Bahnhofstraße 108, 82166 Gräfelfing („mymo-

bility24“) als Vermieter überlässt dem Mieter entsprechend den vertraglichen 

Vereinbarungen und Regelungen des Mietvertrags inklusive aller Anlagen 

entgeltlich ein Nichtraucherfahrzeug (nachfolgend „Fahrzeug“ genannt), das 

durch unsere Mobilitätspartner (Choice AG o. a.), zur Verfügung gestellt wird.   

1.2. mymobility24 wie auch ihre Mobilitätspartner sind berechtigt, das Fahr-

zeug in Abstimmung mit dem Mieter jederzeit zurückzunehmen und durch 

ein vergleichbares Fahrzeug zu ersetzen.   

1.3. Die Überlassung des Fahrzeuges von mymobility24 an den Mieter erfolgt 

ausschließlich zur Nutzung durch den Mieter. Eine Weitervermietung oder 

Kettenvermietung ist strikt untersagt, es sei denn, es liegt eine schriftliche Zu-

stimmung von mymobility24 vor.   

1.4. Eine Weiter- oder Kettenvermietung durch den Mieter an Dritte ist nur 

nach schriftlicher Zustimmung von mymobility24 zulässig. Da die Weiterver-

mietung mit einem erhöhten Risiko für mymobility24 einhergeht, kann die Er-

teilung der Zustimmung von der Zahlung eines zusätzlichen Mietaufschlags 

abhängig gemacht werden. 

 

2. Übergabe des Fahrzeugs, Bereitstellung und Annahmeverzug des Mie-

ters, Gefahrenübergang 

2.1. mymobility24 ist verpflichtet, dem Mieter das Fahrzeug zum vereinbarten 

Zeitpunkt an dem vereinbarten Ort bereitzustellen. Der Mieter ist verpflichtet, 

das Fahrzeug zum vereinbarten Zeitpunkt zu übernehmen.   

2.2. mymobility24 stellt das Fahrzeug an dem im Mietangebot oder Einzel-

mietvertrag genannten Standort zur Abholung durch den Mieter zur Verfü-

gung. Die Übergabe des Fahrzeugs erfolgt nur, wenn der Mieter die verein-

barte Kaution vollständig geleistet hat.   

2.3. Die vereinbarte Mietdauer entspricht der im jeweiligen Mietangebot 

oder Einzelmietvertrag angegebenen Miet- bzw. Haltedauer. Sollte im Einzel-

mietvertrag keine Miet- bzw. Haltedauer angegeben sein, gilt die Haltedauer 

laut den für das betreffende Modell geltenden Herstellerbedingungen, die zu 

Mietbeginn gelten, als vereinbarte Mietdauer.   

2.4. Bei Übergabe des Fahrzeugs wird ein gemeinsames Protokoll über den 

Zustand des Fahrzeugs erstellt, das von beiden Parteien oder deren Bevoll-

mächtigten zu unterzeichnen ist. Beanstandungen des Mieters sind im Proto-

koll festzuhalten. Der Inhalt des Protokolls wird von beiden Parteien als ver-

bindlich anerkannt.  

2.5. Der Mieter oder eine von ihm bevollmächtigte Person muss bei Übergabe 

des Fahrzeugs eine gültige Fahrerlaubnis, einen Personalausweis oder Reise-

pass sowie die Abholberechtigung vorlegen. Kann der Mieter die erforderli-

chen Dokumente nicht vorlegen, ist mymobility24 berechtigt, vom Vertrag zu-

rückzutreten. Ansprüche des Mieters wegen Nichterfüllung sind in diesem 

Fall ausgeschlossen. mymobility24 behält sich das Recht vor, weitere Ansprü-

che, insbesondere auf Schadensersatz und entgangenen Gewinn, geltend zu 

machen.   

2.6. Nimmt der Mieter das Fahrzeug nicht spätestens zum vereinbarten Zeit-

punkt in Empfang, hat der Mieter den vollen Mietpreis ab dem im Mietvertrag 

festgelegten Zeitpunkt zu zahlen.   

2.7. Die Gefahr des Untergangs oder der Verschlechterung des Fahrzeugs, 

einschließlich Schäden durch Diebstahl, Unterschlagung, Unfall oder Witte-

rungseinflüsse, geht mit der Übergabe an den Mieter über. Im Falle des An-

nahmeverzugs des Mieters erfolgt der Gefahrenübergang mit Eintritt des An-

nahmeverzugs. 

 

3. Nutzung des Fahrzeugs 

3.1. Der Mieter hat dafür einzustehen und alle berechtigten Fahrer zu ver-

pflichten, dass eine gültige Fahrerlaubnis vorliegt und das Fahrzeug nur im 

öffentlichen Straßenverkehr zu verwenden und keine Geländefahrten, Fahr-

schulübungen, Motorsport oder Fahrten auf Rennstrecken durchzuführen, 

auch wenn diese für das allgemeine Publikum freigegeben sind (Touristen-

fahrten). Die Unter- und Kettenvermietung, die gewerbliche Personenbeför-

derung und sonstige Überlassung an Dritte außer berechtigten Fahrern ge-

mäß Ziffer 6 ist untersagt.  Der Transport gefährlicher Stoffe im Sinne der Ge-

fahrgutverordnung Straße, Eisenbahn und Binnenschifffahrt (GGVSEB) ist un-

tersagt. 

3.2. Die Bedienungsvorschriften des Fahrzeugherstellers, insbesondere im 

Hinblick auf den vorgeschriebenen Kraftstoff und andere Betriebsflüssigkei-

ten, wie AdBlue®, sind strikt einzuhalten. Außerdem sind alle allgemeinen ge-

setzlichen Bestimmungen für die Fahrzeugnutzung zu beachten.   

3.3. Der Mieter hat dafür Sorge zu tragen, dass weder er noch seine Fahrer 

das Fahrzeug unter dem Einfluss von Alkohol, Drogen oder Medikamenten 

führen, die die Fahrtüchtigkeit beeinträchtigen können.   

3.4. Der Mieter trägt sämtliche Kosten im Zusammenhang mit erhobenen Ge-

bühren für die Benutzung bestimmter Verkehrswege (z. B. Maut) und erbringt 

sämtliche im Zusammenhang mit der Erhebung der Gebühren erforderlichen 

Mitwirkungspflichten. 

3.5. Der Mieter hat dafür Sorge zu tragen und alle berechtigten Fahrer dar-

über zu informieren und zu verpflichten, dass, solange das Fahrzeug nicht be-

nutzt wird, das Fahrzeug in allen Teilen verschlossen zu halten ist; das Lenk-

radschloss muss eingerastet sein. Der Fahrer hat beim Verlassen des Fahrzeu-

ges die Fahrzeugschlüssel und -papiere an sich zu nehmen und für Unbefugte 

unzugänglich zu verwahren. Bei Cabrios ist das Verdeck zu schließen 

3.6. Der Mieter haftet uneingeschränkt für alle Verstöße gegen Verkehrs- und 

Ordnungsvorschriften sowie für sonstige gesetzliche Verstöße, die er oder 

Dritte, denen er das Fahrzeug überlässt, begehen. Der Mieter stellt mymobi-

lity24 und ihren Mobilitätspartnern von allen Buß- und Verwarnungsgeldern, 

Gebühren oder sonstigen Kosten frei, die Behörden oder sonstige Stellen ge-

gen mymobility24 oder ihren Mobilitätspartnern erheben.   

3.7. Der Mieter hat dafür Sorge zu tragen, dass das Fahrzeug stets und voll-

umfänglich nach der Betriebsanleitung, den Gewährleistungs- und Garantie-

bedingungen sowie den Wartungs- und Inspektionsvorgaben des Herstel-

lers/Importeurs behandelt wird. Reparatur- sowie fällige Wartungs- und In-

spektionsarbeiten hat der Mieter, nach erteilter schriftlicher Freigabe durch 

mymobility24 oder ihren Mobilitätspartnern, ausschließlich bei autorisierten 

Werkstätten des Herstellers/Importeurs unter Verwendung von Originaler-

satzteilen vornehmen zu lassen. Durchgeführte Wartungen und Inspektionen 

sind im Serviceheft/Bordcomputer des Fahrzeuges einzutragen und von der 

Werkstatt abzustempeln. Bei Rückgabe des Fahrzeugs ist das Serviceheft im 

Fahrzeug zu deponieren. Sollte auf Grund einer nicht ordnungsgemäß durch-

geführten Wartung bzw. Inspektion die Herstellergarantie des jeweiligen 

Fahrzeuges erloschen sein, so behält mymobility24 sich vor, den daraus ent-

standenen Schaden gegenüber dem Mieter geltend zu machen.   

3.8. Der Mieter ist verpflichtet, mymobility24 unverzüglich über etwaige Schä-

den oder den Ausfall der Betriebsfähigkeit des Fahrzeugs zu informieren.   

3.9. Die Nutzung des Fahrzeugs für längere Aufenthalte im Ausland ist unzu-

lässig, außer bei Urlaubsreisen von maximal vier Wochen. Eine längerfristige 

Nutzung im Ausland bedarf der schriftlichen Zustimmung von mymobility24. 

 

4. Einreisebestimmungen in bestimmte Länder  

4.1. Dem Mieter und allen berechtigten Fahrern ist es nicht gestattet, mit dem 

Fahrzeug in diejenigen Länder zu fahren, welche von mymobility24 oder ihren 

Mobilitätspartnern generell oder für bestimmte Fahrzeugmodelle gesperrt 

sind. Alle anfallenden Kosten, die durch eine Sicherstellung und/oder Rück-

führung des Mietgegenstandes entstehen, sind durch den Mieter zu tragen. 

Die anfallenden Bearbeitungsgebühren je vertragswidrige Fahrt ins Ausland 

sind in der aktuell gültigen Gebührenliste einsehbar. 

4.2. Bei vertragsgemäßen Fahrten ins Ausland sind sämtliche einschlägigen 

in- und ausländischen Vorschriften und Restriktionen, insbesondere hinsicht-

lich der Dauer des zulässigen Aufenthalts, einzuhalten. Alle durch einen Ver-

stoß des Mieters gegen diese Verpflichtungen entstehenden Schäden oder 

sonstige Nachteile hat der Mieter gegenüber mymobility24 oder ihren Mobi-

litätspartnern vollumfänglich zu ersetzen, gleichgültig, ob ihn an dem Verstoß 

ein Verschulden trifft. Verstöße gegen etwaige Einreisebestimmungen führen 

zur Haftung des Mieters für alle damit verbundenen Kosten, einschließlich der 

Sicherstellung und Rückführung des Fahrzeugs.  

4.3. Aufgrund eines erhöhten Unfall- und Diebstahlrisikos besteht ein Einrei-

severbot in bestimmte Länder. Die Regelungen aus 4.4 und 4.5 sind strikt ein-

zuhalten. Sollte der Mieter oder andere berechtigte Fahrer das bei mymobi-

lity24 gemietete Fahrzeug in eines der gesperrten Länder verbringen oder 

dies versuchen, behält sich mymobility24 mit ihren Mobilitätspartnern das 

Recht vor, es durch die Polizei bzw. Grenzbehörden sicher zu stellen. Das Miet-

verhältnis wird zum gleichen Zeitpunkt mit sofortiger Wirkung gekündigt. Für 

den gesamten, mymobility24 und ihren Mobilitätspartnern daraus entstehen-

den Schaden, wird der Mieter haftbar gemacht. 
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4.4. Folgende Einreisebeschränkungen (Zone 1-3) sind vom Mieter und allen 

berechtigten Fahrern strikt einzuhalten: 

Zone 1: 

Andorra, Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Gibraltar, Großbritan-

nien, Irland, Liechtenstein, Luxemburg, Monaco, Niederlande, Norwegen, Ös-

terreich, Portugal, San Marino, Schweiz, Schweden, Vatikanstaat, Frankreich 

(nur Festland), Italien (nur Festland) und Spanien (nur Festland) 

Zone 2: 

Estland, Kroatien, Lettland, Litauen, Polen, Slowenien, Slowakei, Tschechien 

und Ungarn 

Zone 3: 

Alle Länder die nicht in der Zone 1 oder 2 liegen. 

Die Einreise aller Fahrzeuge in die Zone 1 ist generell erlaubt, sofern nicht im 

Einzelfall ausdrücklich ausgeschlossen. 

In Zone 2 dürfen lediglich PKW einreisen, deren Bruttolistenpreis unter 

50.000 EUR liegt, sofern es sich nicht um Fahrzeuge der Marken Jaguar, Aston 

Martin, Maserati, Land Rover und Porsche handelt. LKWs und Transportern ist 

die Einreise in Zone 2 grundsätzlich untersagt. 

Auslandsaufenthalte, auch in einreiseberechtigten Ländern, sind maximal für 

4 Wochen erlaubt. 

Die Einreise in Zone 3 ist generell untersagt. 

4.5. Eine Sondergenehmigung für Auslandsfahrten kann in Ausnahmefällen 

schriftlich und min. 2 Wochen vor geplanter Reise über folgende E-Mail be-

antragt werden. 

info@mymobility24.de 

Etwaige Kosten, die dadurch entstehen könnten, (z. B. Beantragung bei Mo-

bilitätspartnern oder Abschluss zusätzlicher Versicherung), trägt der Mieter. 

 

5. Versicherung und Haftungsreduzierung 

5.1. Das Fahrzeug ist durch eine gesetzlich vorgeschriebene Haftpflichtversi-

cherung sowie eine Teil- und Vollkaskoversicherung abgesichert. Die Kosten 

dafür sind in der Miete abgegolten, nicht jedoch die Selbstbeteiligung je 

Schaden. 

5.2. Die Höhe der Selbstbeteiligung sowie die Höhe einer etwaigen Zusatz-

gebühr für die Haftungsreduzierung werden von mymobility24 individuell im 

Mietvertrag festgelegt.  

5.3. Im Falle der Haftungsreduzierung haftet der Mieter für Schäden bis zu 

einem Betrag in Höhe der vereinbarten Selbstbeteiligung. Die Haftungsredu-

zierung gilt nicht für vom Mieter oder dessen Fahrern vorsätzlich verursachte 

Schäden. Im Falle einer grob fahrlässigen Schadensherbeiführung ist mymo-

bility24 berechtigt, seine Leistungsverpflichtung zur Haftungsfreistellung in 

einem der Schwere des Verschuldens entsprechenden Verhältnis zu kürzen. 

Die Haftungsreduzierung entfällt zudem, sofern der Mieter oder dessen Fah-

rer eine durch ihn zu erfüllender Obliegenheit, dieser Allgemeinen Mietbe-

dingungen, vorsätzlich verletzt. Im Fall einer grob fahrlässigen Pflichtverlet-

zung ist mymobility24 berechtigt, seine Leistung zur Haftungsfreistellung in 

einem der Schwere des Verschuldens entsprechenden Verhältnis zu kürzen. 

5.4. Es gelten die Bestimmungen zur Fahrzeugversicherung (AKB), sodass 

kein Versicherungsschutz gegen Brems-, Bedien-, und Bruchschäden (z. B. 

Kupplungsschäden, Schäden durch Betankung mit falschem Kraftstoff, usw.) 

besteht. 

5.5. Im Schadensfall (z. B. Unfall, Diebstahl, Brand) ist der Mieter verpflichtet, 

mymobility24 unverzüglich zu informieren und alle erforderlichen Maßnah-

men zur Schadensminderung zu ergreifen. 

 

6.  Fahrzeugkosten, Zahlungsverpflichtung des Mieters 

6.1. In der Miete sind die Rundfunkbeiträge, die Kosten und Gebühren für die 

Zulassung und Abmeldung sowie die Kfz-Steuer enthalten; die Kfz-Haftpflicht-

versicherung sowie eine Teil- und Vollkaskoversicherung sind ebenfalls mit 

der Miete abgegolten. 

6.2. Sollte im Mietangebot/Einzelmietvertrag ausdrücklich nichts anderes ver-

einbart sein, trägt der Mieter sämtliche durch die Benutzung des Mietfahr-

zeugs entstehenden Kosten, insbesondere: 

• Allgemeine Betriebs- und Wartungskosten (Kraftstoff/Ladung, Motoröl, 

Kühlmittel, Wechsel/Einlagerung der Reifen etc.) 

• Reparaturkosten außerhalb der Gewährleistung durch Hersteller/Importeur 

• Bußgelder, Strafen, Mautgebühren usw.  

• Verlust von Dokumenten (Kennzeichen, ZB I, Fahrzeugschlüssel, etc.) 

• Bearbeitungsgebühr für bei mymobility24 eingehende Bußgeldbescheide, 

Strafgelder usw. 

• Transportkosten (Lieferkosten, Kosten der Zurücklieferung, Rückholkosten, 

Abschleppkosten, etc.), soweit diese im Mietangebot/Mietvertrag nicht aus-

drücklich vereinbart sind. 

Die Kosten hierfür sind in der aktuellen Gebührenliste einsehbar. 

 

7. Schadenfall (Unfall, Diebstahl, Brand, Panne usw.), Anzeigepflicht, Ob-

liegenheiten 

7.1. Bei jedem Schadenfall (Unfall, Brand, Diebstahl, Wild- oder sonstige 

Schäden) ist unverzüglich die Polizei zu verständigen. Der Mieter ist verpflich-

tet mymobility24 unverzüglich darüber zu informieren und alle Unterlagen 

bereitzustellen. 

7.2. Dies gilt auch bei geringen Beschädigungen des Fahrzeuges und selbst 

verschuldeten Unfällen ohne Beteiligung Dritter. 

7.3. Jeder Schadenfall ist durch den Mieter unverzüglich an mymobility24 zu 

melden. Mymobility24 ist durch den Mieter schriftlich in Form eines Unfallbe-

richtes über alle Einzelheiten des Ereignisses zu unterrichten, das zur Beschä-

digung des Fahrzeuges geführt hat. Der Unfallbericht muss Name und An-

schrift der Unfallbeteiligten, Zeugen und die amtlichen Kennzeichen aller be-

teiligten Fahrzeuge enthalten. Dem Unfallbericht sind, sofern vorhanden, po-

lizeiliche Dokumente und Aktenzeichen beizufügen. Vordrucke für Unfallbe-

richte sind bei mymobility24 erhältlich. mymobility24 ist berechtigt, diese Un-

terlagen auch ihren Mobilitätspartnern zur Verfügung zu stellen. 

7.4. Der Mieter hat alle Maßnahmen zu ergreifen, welche der Aufklärung des 

Schadenereignisses dienen und förderlich sind. Fragen der mymobility24 

und ihren Mobilitätspartnern zum Schadenereignis sind vollständig und wahr-

heitsgemäß zu beantworten. Der Unfallort darf nicht verlassen werden, bevor 

die erforderlichen und insbesondere für mymobility24 zur Beurteilung des 

Schadenereignisses bedeutsamen Feststellungen getroffen werden konnten. 

7.5. Das verunfallte/beschädigte Fahrzeug ist nur dann stehen zu lassen, wenn 

für ausreichend Bewachung und Sicherstellung gesorgt ist. 

7.6. Die Durchführung der Reparaturen des Unfallschadens wird nur durch 

mymobility24 oder ihre Mobilitätspartner veranlasst. Reparaturen dürfen nur 

nach schriftlicher Freigabe durch mymobility24 oder durch ihre Mobilitäts-

partner erfolgen. Ohne schriftliche Freigabe kann die mymobility24 keine 

Kostenübernahme freigeben. Bei Schäden, die keiner Reparatur bedürfen, ist 

der Mieter verpflichtet, das Fahrzeug zum vereinbarten Rückgabeort zu brin-

gen. Entschädigungsleistungen im Zusammenhang mit Schäden an dem 

Fahrzeug stehen in jedem Fall der mymobility24 oder ihren Mobilitätspart-

nern zu. Sind derartige Leistungen dem Mieter zugeflossen, muss er diese an 

mymobility24 weiterleiten. 

7.7. Einen Schaden am Kilometerzähler oder an dessen Anschlussstellen hat 

der Mieter unter gleichzeitiger Mitteilung an mymobility24 unverzüglich von 

einem vom Automobil-Hersteller oder Importeur autorisierten Reparaturfach-

betrieb beheben zu lassen. Veränderungen am Kilometerzähler oder an des-

sen Anschlussstellen dürfen vom Mieter nicht vorgenommen werden. 

 

8. Abrechnung von Schäden 

8.1. Soweit im Mietangebot oder Einzelmietvertrag die Zahlung einer Scha-

densfreigrenze vereinbart ist, deckt diese Pauschale bis zu dem im Mietver-

trag genannten Freibetrag ausschließlich diejenigen Kosten, die nach Fahr-

zeugrückgabe für die Beseitigung von Gebrauchsspuren und einen für die 

vereinbarte Mietdauer und die vereinbarte Laufleistung üblichen Verschleiß 

erforderlich sind. Fehlteile werden nicht bei der Schadensfreigrenze berück-

sichtigt. Soweit die Pauschale zur Beseitigung von Gebrauchsspuren und / 

oder eines üblichen Verschleißes nicht verbraucht wird, kann der Partner 

keine Rückzahlung verlangen. Die Schadenspauschale ist in der Miete berück-

sichtigt. 

8.2. mymobility24 wird dem Mieter für Schäden und sonstige Kostenfahr-

zeugbezogene Rechnungen mit folgenden Positionen erstellen und per 

SEPA-Firmenlastschrift einziehen (oder einer anderen vorher vereinbarten 

Zahlungsart): 

• Gebrauchsschäden über die vereinbarte Schadenfreigrenze 

• nicht oder nicht ordnungsgemäß durchgeführte Inspektionen und/oder Ga-

rantieverlust 

• Laufzeitüberschreitungen gemäß den Mietkonditionen des jeweiligen Fahr-

zeuges 
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• Laufleistungsüberschreitungen für Fahrzeuge 

• Bearbeitungsgebühr je Schadenfall (die Höhe der Kosten entnehmen Sie 

bitte der Gebührenliste von mymobility24) 

• sonstige Kostenpositionen gemäß des Mietangebot/Einzelmietvertrages, 

fehlende Ersatzschlüssel, Bedienungsanleitung/Scheckheft, COC-Doku-

mente, Zulassungsbescheinigung I (Kfz-Schein), COC-Bescheinigung und 

eventuelle Wertminderung können von mymobility24 nachträglich separat 

berechnet werden. 

8.3. mymobility24 wird dem Mieter für Fehlteile (beispielsweise Hutablage, 

Windschott usw.) inklusive Montagekosten eine separate fahrzeugbezogene 

Rechnung erstellen und per SEPA-Firmenlastschrift (oder einer anderen vor-

her vereinbarten Zahlungsart) 

 

9. Haftung, Gewährleistung, Abtretung von Ansprüchen 

9.1. Der Mieter verpflichtet sich, die Fahrzeuge an mymobility24 in einem ver-

kehrs- und betriebssicheren Zustand zurückzuführen. 

9.2. Der Mieter haftet bei Anlieferung oder Abholung gegenüber mymobi-

lity24 für jegliche Beschädigungen und Mängel, für Wertminderungen aus 

vorhandenen oder reparierten Unfallschäden sowie für Fehlteile, soweit diese 

im Übergabeprotokoll nicht ausdrücklich vermerkt sind.  

9.3. Sollten Sachmängel am Fahrzeug während der Mietzeit auftreten, tritt my-

mobility24 seine Ansprüche gegenüber dem Verkäufer an den Mieter sowie 

Ansprüche aus Herstellergarantie gegenüber dem Hersteller an den Mieter 

ab. Dieser nimmt die Abtretung an. Während der Mietzeit ist der Mieter be-

rechtigt und verpflichtet, etwaige Ansprüche auf Gewährleistung gegenüber 

dem Verkäufer bzw. gegenüber dem Hersteller in eigenem Namen und aus 

eigenem Recht geltend zu machen. 

9.4. Der Mieter hat mymobility24 unverzüglich von der Geltendmachung von 

Sachmängel- und Garantieansprüchen gegenüber dem Hersteller/Importeur 

per E-Mail (info@mymobility24.de) zu unterrichten. 

9.5. Erklärt sich der Hersteller/Verkäufer mit einer Minderung einverstanden 

oder wird er hierzu rechtskräftig verurteilt, so berechnet mymobility24 in Ab-

sprache mit ihren Mobilitätspartnern die Höhe der vereinbarten Miete neu. 

Die Berechnung hat angemessen zu berücksichtigen, inwieweit die Ge-

brauchs- und Verwendungsfähigkeit des Fahrzeugs für den Mieter gemäß 

dem vertraglichen Zweck beeinträchtigt ist. 

9.6. Die Parteien vereinbaren bereits jetzt, dass mit Beendigung des Mietver-

trages und Rückgabe des Fahrzeugs sämtliche Sachmängelansprüche und et-

waige Garantieansprüche gegen den Hersteller/Importeur vom Mieter an my-

mobility24 zurück abgetreten sind. Nicht erfasst von der Abtretung werden 

jedoch Ansprüche des Mieters gegen den Hersteller/Importeur auf Ersatz von 

Schäden, die der Mieter infolge der Mangelhaftigkeit des Mietfahrzeugs an 

seinen Rechtsgütern erleidet (Mangelfolgeschäden), und auf Ersatz vergebli-

cher Aufwendungen. 

9.7. Für Wertminderungen auf Grund von Verschleißspuren, die einen für die 

vereinbarte Mietdauer und vereinbarte Laufleistung üblichen Verschleiß 

überschreiten, für Untergang, Verlust und Beschädigungen des Mietfahr-

zeugs haftet der Mieter mymobility24 gegenüber auch ohne Verschulden, je-

doch nicht, wenn und soweit ein Verschulden von mymobility24 oder ihren 

Mobilitätspartnern vorliegt. Der Mieter trägt das Risiko für Ausfallzeiten des 

Fahrzeugs (z. B. wegen Werkstattaufenthalten) und ist nicht zu einer Minde-

rung der Miete berechtigt. Die Anwendung der Paragraphen §§ 536 ff. BGB 

ist ausgeschlossen. 

9.8. Der Mieter tritt bereits jetzt seine künftigen Ansprüche gegen etwaige 

Schädiger und sämtliche ersatzpflichtige Dritte sowie deren Versicherer an 

mymobility24 ab. Ausgenommen von den Abtretungen sind jedoch Ansprü-

che wegen Personenschäden. mymobility24 nimmt vorstehende Abtretun-

gen an. 

9.9. mymobility24 und ihre Mobilitätspartner haften nicht für mittelbare und 

unvorhersehbare Schäden, Nutzungsausfall, entgangenen Gewinn, ausge-

bliebene Einsparungen und Vermögensschäden wegen Ansprüchen Dritter, 

usw. 

9.10. Soweit die Haftung nach den vorstehenden Bedingungen ausgeschlos-

sen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung der Ange-

stellten, Arbeitnehmer, Vertreter, Organe und Erfüllungsgehilfen von mymo-

bility24. 

 

10. Rückgabe des Fahrzeuges 

10.1. Der Mietvertrag endet mit Ablauf der Mietzeit. Setzt der Mieter oder 

dessen berechtigte Fahrer den Gebrauch nach Ablauf der vereinbarten Miet-

zeit fort, so gilt das Mietverhältnis nicht als verlängert. §545 BGB findet keine 

Anwendung. 

10.2. Die Kosten einer im Voraus vereinbarten Abholung trägt der Mieter. Das 

Mietfahrzeug ist in einem innen und außen komplett gereinigten Zustand zu-

rückzugeben. Sollte die Innen- und / oder Außenreinigung nicht durchgeführt 

worden sein, werden dem Mieter die Kosten gem. der Allgemeinen Gebüh-

renliste mit Stand zum Rückgabezeitpunkt in Rechnung gestellt. 

10.3. Der Mieter ist verpflichtet, das Fahrzeug mit allem Zubehör, sämtlichen 

Schlüsseln und überlassenen Fahrzeugpapieren spätestens zum vereinbarten 

Zeitpunkt am vereinbarten Ort ordnungsgemäß und vorbehaltlich abwei-

chender Vereinbarungen in dem Zustand zurückzugeben, in dem es über-

nommen wurde. Zudem hat der Mieter Sorge zu tragen, dass Konten von so-

genannten Connected Services der Hersteller (zum Beispiel Mercedes Me, 

Jaguar Land Rover InControl oder ähnliche) vom Fahrzeug getrennt und ab-

gemeldet werden. 

10.4. Vorbehaltlich abweichender Vereinbarungen kann die Rückgabe nur 

während der Öffnungszeiten der mymobility24 und nur an deren bevollmäch-

tigte Mitarbeiter, Vertreter oder Erfüllungsgehilfen erfolgen. Bei Rückgabe 

wird ein gemeinsames Protokoll (Übergabeprotokoll) gefertigt, welches von 

beiden Parteien zu unterzeichnen ist und in welche Schäden/Beanstandun-

gen aufgenommen werden. Das Protokoll wird von beiden Parteien für ver-

bindlich erklärt. Sollte bei Rückgabe und Besichtigung des Fahrzeugs durch 

unsere Mobilitätspartner weitere Beschädigungen – darunter auch soge-

nannte verdeckte Schäden - festgestellt werden, ist mymobility24 berechtigt, 

diese dem Mieter in Rechnung zu stellen. 

10.5. Wird das Fahrzeug außerhalb der Öffnungszeiten der mymobility24 

oder nicht an dem vereinbarten Ort zurückgegeben, so verlängert sich – vor-

behaltlich abweichender Vereinbarungen – der Mietvertrag bis zum Zeitpunkt 

an dem mymobility24 das Fahrzeug nebst Fahrzeugschlüssel wieder in unmit-

telbarem Besitz hat. Der Mieter trägt das Risiko für Fahrzeugbeschädigungen 

während dieser Zeit. 

10.6. Ferner sind mymobility24 oder ihre Mobilitätspartner berechtigt, das 

Fahrzeug mit allen rechtlich zulässigen Mitteln wieder in seinen Besitz zu brin-

gen, sofern das Fahrzeug nicht zum vereinbarten Zeitpunkt durch den Mieter 

zurückgegeben wird. In diesem Fall zahlt der Mieter zusätzlich für jeden an-

gefangenen Tag der Überschreitung ein Nutzungsentgelt in Höhe des vorge-

sehenen Tarifs. War ein zeitlich begrenzter Sondertarif vereinbart, so wird ab 

Mietbeginn der bei Anmietung gültige Standardtarif, der zum Zeitpunkt des 

ersten Tages der Überschreitung gültigen Tarif-Preisliste berechnet. Dem Mie-

ter bleibt der Nachweis vorbehalten, dass der mymobility24 kein oder ein ge-

ringerer Schaden entstanden ist. 

10.7. Bei Überschreitung der im Mietangebot oder Einzelmietvertrag verein-

barten maximalen Laufleistung hat der Partner für jeden Kilometer, um den 

die maximale Laufleistung überschritten worden ist, die im Mietangebot oder 

Einzelmietvertrag angegebene Vergütung an mymobility24 zu zahlen. 

10.8. Alle Mietfahrzeuge der mymobility24 werden über eine durch mymobi-

lity24 oder ihre Mobilitätspartner beauftragte Gutachterorganisation besich-

tigt und bewertet. 

10.9. Das Fahrzeug darf nach der Begutachtung nur noch zu mymobility24, 

ihren Mobilitätspartnern oder Restwertgaranten/Carport/Händler zurück 

transferiert werden. Weitere Fahrten sind untersagt. Das Gutachten würde in 

diesen Fällen seine bindende Wirkung für mymobility24 und ihre Mobilitäts-

partner verlieren. Die Wegstrecke ist über die jeweiligen Kilometerstände 

nachvollziehbar zu dokumentieren. Sollte durch unerlaubte Weiterfahrt eine 

erneute Begutachtung von Nöten sein, trägt allein der Mieter die Kosten da-

für. 

10.10. Vor Abgabe des Fahrzeuges findet eine von mymobility24 oder ihren 

Mobilitätspartnern beauftragte Besichtigung des Fahrzeuges beim Mieter 

oder bei mymobility24 statt. Grundlage für die Besichtigung ist die bei Ab-

schluss des Mietvertrages Gültige Fassung des Schadenkatalogs. 

10.11. Etwaiges Zubehör muss sich im Fahrzeug befinden. Sollten Fahrzeuge 

achtfach bereift ausgeliefert worden sein, dann müssen alle acht Reifen bei 

der Begutachtung wieder am / im Fahrzeug sein. Ein Recht auf Nachlieferung 

ist ausgeschlossen. Fehlteile werden berechnet. 

10.12. Das Fahrzeug muss frei zugänglich, sowie von innen- und außen gerei-

nigt sein. Bei winterlichen Bedingungen muss es frei von Eis und Schnee sein. 

Das Fahrzeug sollte trocken besichtigt werden können. Sollte das Gutachten 

bei widrigen Bedingungen dennoch erstellt werden, ist es seitens mymobi-

lity24 nicht bindend. Sollten im Nachgang weitere Schäden festgestellt wer-

den, dann akzeptiert der Mieter diese. 

10.13. Sollte eine Besichtigung nicht möglich sein, stellt mymobility24 Ihnen 

für diesen Fall eine Leerfahrt in Rechnung. Die Kosten hierfür sind in der Ge-

bührenliste einsehbar. Ein Recht auf Nachbesichtigung besteht nicht. Die 

Händlerbewertung bzw. die Bewertung unseres Mobilitätspartners gilt somit 

als bindend und akzeptiert. Unter Berücksichtigung der Schadenfreigrenze 

wird die Rechnung entsprechend gestellt. 

10.14. Nach der Besichtigung erhält der Mieter das Gutachten unter Berück-

sichtigung der Schadensfreigrenze per Mail zugesandt. Die Widerspruchsfrist 

beträgt 48 Stunden. Der Widerspruch muss per Mail unter Benennung des 

Grundes schriftlich an mymobility24 gerichtet werden 
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(info@mymobility24.de). Nach Ablauf der Frist gilt das Gutachten als akzep-

tiert. Nachträgliche Reklamationen sind ausgeschlossen. 

 

11. Laufzeit, Kündigung 

11.1. mymobility24 ist zur fristlosen Kündigung eines Einzelmietvertrages be-

rechtigt, wenn ein wichtiger Grund vorliegt. Ein wichtiger Grund liegt insbe-

sondere vor, wenn 

• der Mieter mit der Entrichtung der Miete/Mietsicherheit oder eines nicht 

unerheblichen Teils der Miete aus dem betreffenden Einzelmietvertrag in Ver-

zug ist oder wenn offensichtlich ist, dass der Partner die ihm obliegenden Zah-

lungspflichten in nächster Zukunft nicht mehr wird leisten können; 

• der Mieter gegen die für das betreffende Fahrzeugmodell geltenden my-

mobility24 Abwicklungsrichtlinien verstößt; 

• der Mieter im Falle einer Rückrufaktion des Herstellers/Importeurs schuld-

haft den Verpflichtungen, die eine Rückrufaktion mit sich bringt nicht nach-

kommt. 

• ein unerlaubter Grenzübertritt vorliegt und der Aufforderung der Rückfüh-

rung des Fahrzeugs in der gesetzten Frist nicht nachgekommen wird. 

Unbeschadet sonstiger Schadensersatzansprüche behält sich mymobility24 

für den Fall einer fristlosen Kündigung das Recht zur Geltendmachung eines 

Kündigungsschadens vor. 

11.2. Unbeschadet der Rückgaberegelungen gemäß diesem Vertrag haben 

mymobility24 und ihre Mobilitätspartner bei Beendigung des Einzelmietver-

trages das Recht, vom Mieter jederzeit die Herausgabe des betroffenen Fahr-

zeugs, sämtlicher Schlüssel und Zubehör sowie aller Dokumente und Unter-

lagen, die das Fahrzeug betreffen (insbesondere Zulassungsbescheinigung I, 

Serviceheft etc.), zu verlangen. Dem Mieter steht an dem Fahrzeug und sämt-

lichen vorgenannten Gegenständen keinerlei Zurückbehaltungs- oder sonsti-

ges Recht zu, welches zur Verweigerung der Herausgabe berechtigt. 

 

12. Sonderkündigungsrecht 

12.1. Bei Verlust oder Untergang des Mietfahrzeuges kann der Mietvertrag 

von jeder Vertragspartei mit einer Frist von 3 Werktagen gekündigt werden. 

Dasselbe gilt für Unfallschäden mit einem Schadensbetrag, der gemäß den 

für das Fahrzeug geltenden Herstellerrichtlinien zu einer Sonderkündigung 

berechtigt. Darüber hinaus bleibt das Recht der Parteien zu einer Sonderkün-

digung bei Vorliegen der Voraussetzungen gemäß § 313 BGB unberührt. 

12.2. Im Falle der Sonderkündigung hat der Mieter mymobility24 den Scha-

den zu ersetzen, der mymobility24 oder ihren Mobilitätspartnern infolge des 

Verlustes, Untergangs oder der Beschädigung entstanden ist. Bei unfallbe-

schädigten Fahrzeugen erfolgt die Schadensermittlung gemäß Ziffer 8.2. Ist 

das Fahrzeug gestohlen, unterschlagen oder auf sonstige Weise abhanden-

gekommen, erfolgt die Berechnung durch einen Gutachter, der Schadensbe-

trag wird per SEPA-Firmenlastschrift eingezogen. 

12.3. Bei Ausübung des Sonderkündigungsrechts durch eine Partei haben 

mymobility24 und ihre Mobilitätspartner das Recht, vom Mieter jederzeit die 

Herausgabe des betroffenen Fahrzeugs, sämtlicher Schlüssel und Zubehör 

sowie aller Dokumente und Unterlagen, die das Fahrzeug betreffen (insbe-

sondere Zulassungsbescheinigung I, Serviceheft etc.) zu verlangen. Dem Mie-

ter steht an dem Fahrzeug und sämtlichen vorgenannten Gegenständen kei-

nerlei Zurückbehaltungs- oder sonstiges Recht zu, welches zur Verweigerung 

der Herausgabe berechtigt. 

12.4. Die Parteien sind berechtigt, den Vertrag entsprechend den gesetzli-

chen Bestimmungen zu kündigen. Mymobility24 kann den Vertrag außeror-

dentlich fristlos aus wichtigem Grund insbesondere kündigen, sofern der Mie-

ter das Fahrzeug vertragswidrig gebraucht oder sonstige Vertragspflichten 

schuldhaft verletzt. Diese Kündigungen können auch mündlich erklärt wer-

den. 

 

13. Rücknahmerecht 

13.1. Für den Fall der außerordentlichen Kündigung durch mymobility24 oder 

bei Ausübung des Sonderkündigungsrechts durch eine Partei ermächtigt der 

Mieter ausdrücklich mymobility24 und ihre Mobilitätspartner das betroffene 

Fahrzeug auf Kosten und Gefahr des Mieters sicherzustellen und in Besitz zu 

nehmen. Der Mieter stimmt bereits jetzt der Rücknahme des betroffenen Fahr-

zeugs einschließlich sämtlicher Schlüssel und Zubehör sowie aller Doku-

mente und Unterlagen, die das Fahrzeug betreffen (insbesondere Zulas-

sungsbescheinigung, Serviceheft etc.) durch mymobility24 oder ihre Mobili-

tätspartner zu. Mit dem Wegnahmerecht von mymobility24 und ihren Mobili-

tätspartnern verliert der Mieter sein Besitzrecht. 

 

14. Datenschutz und Datenspeicherung 

14.1. mymobility24 ist verantwortliche Stelle im Sinne des Datenschutzrechts. 

14.2. Die personenbezogenen Daten des Mieters und dessen berechtigten 

Fahrern werden für Zwecke der Vertragsbegründung, -durchführung oder -

beendigung durch mymobility24 und seine Mobilitätspartner erhoben, verar-

beitet und genutzt. Eine Übermittlung an sonstige Dritte erfolgt nur, soweit 

dies für die Vertragserfüllung mit dem Mieter erforderlich ist, z. B. an Vertreter, 

Organe und Erfüllungsgehilfen von mymobility24, an Versicherer zur Abwick-

lung von Unfallschäden und an Behörden zum Zweck der direkten Geltend-

machung von Gebühren, Kosten oder Buß- und Verwarnungsgeldern. Unab-

hängig davon sind mymobility24 und seine Mobilitätspartner berechtigt, 

Drittunternehmen i.S.v. Artikel 28 DSGVO zu beauftragen. 

 

15. Vernetze Fahrzeuge 

15.1. Fahrzeuge können über sogenannte „connected vehicle“ – Funktionali-

täten verfügen, die unseren Mobilitätspartnern die Verarbeitung von 

Standortdaten sowie von Angaben über den Fahrzeugzustand wie Fälligkeit 

des nächsten Service-Intervalls, Verriegelung, Fahrzeuggeschwindigkeit, den 

Zustand von Fahrzeugsensoren und das Auslösen von Sicherheitssystemen 

(bspw. Airbag) ermöglichen. Die Verarbeitung dieser Daten erfolgt aus-

schließlich zum Zweck der Abwicklung des Mietvorgangs, zur Verhinderung 

von Eigentumsdelikten, wenn der Mieter das Fahrzeug nicht innerhalb der 

vereinbarten Mietzeit zurückgeben oder außerhalb (sowie grenznah oder in 

Hafengebieten) des vertraglich vereinbarten Gebiets nutzt, zur Wartung und 

Pflege der Fahrzeugflotte und Feststellung, Überprüfung und Aufklärung von 

Fahrzeugschäden und Unfällen. Unsere Mobilitätspartner erheben diese Da-

ten selbst oder erhalten sie vom jeweiligen Fahrzeughersteller. 

 

19. Gerichtsstand, Schriftform, Salvatorische Klausel 

19.1. Änderungen oder Ergänzungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen bedürfen der Schriftform. Mündliche Nebenabreden gelten nicht.   

19.2. Gerichtstand ist, sofern der Mieter Kaufmann, eine juristische Person des 

öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist, der 

Geschäftssitz der mymobility24. 

19.4. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung unwirksam oder 

undurchführbar sein bzw. nach Vertragsschluss unwirksam oder undurchführ-

bar werden, so wird dadurch die Wirksamkeit aller anderen Bestimmungen 

dieser AGB im Übrigen nicht berührt. Anstelle der unwirksamen oder un-

durchführbaren Bestimmung soll diejenige wirksame und durchführbare Re-

gelung treten, deren Wirkungen der wirtschaftlichen Zielsetzung möglichst 

nahekommen, die die Vertragsparteien mit der unwirksamen beziehungs-

weise undurchführbaren Bestimmung verfolgt haben. Sofern in dieser Verein-

barung eine Regelung fehlt, sind die Vorschriften des Versicherungsvertrags-

gesetzes (VVG) und die Vorschriften der Allgemeinen Bedingungen für die 

Kraftfahrtversicherung (AKB 95) entsprechend anzuwenden. Dies gilt auch für 

aus dieser Vereinbarung resultierende Unklarheiten. 

 

Kontakt: 

Allgemeinen Fragen: info@mymobility24.de  

Meldung von Schäden und Unfällen: info@mymobility24.de 

Anfrage einer Genehmigung für Auslandsfahrten: info@mymobility24.de 


